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Um Gefährdungen für Patienten, Anwender oder gegebenenfalls Dritter möglichst gering zu halten, 

ist die Gebrauchsanweisung sorgfältig zu beachten. Die Anwendung, Aufbereitung und Prüfung der 

Instrumente dürfen nur von eingewiesenen Fachkräften durchgeführt werden. Wiederverwendbare 

chirurgische Instrumente von Tekno-Medical werden, soweit nicht anders angegeben unsteril ausge-

liefert und müssen vor dem ersten und jedem weiteren Einsatz den kompletten Reinigungs- / Steri-

lisationszyklus durchlaufen. 

1 GELTUNGSBEREICH 

Diese Gebrauchsanweisung ist gültig für die nachstehend aufgelisteten Produktgruppen: Spreizer, Wund-

haken, Ring-Retraktoren (siehe Produktliste zur Gebrauchsanweisung). 

2 PRÜFUNGEN 

Vor jedem Einsatz der Retraktoren sind diese auf Brüche, Risse, Verformungen, Beschädigungen und Funk-

tionstüchtigkeit zu untersuchen. 

Besonders sorgfältig sind Bereiche wie, Sperren, Rasten und alle beweglichen Teile zu prüfen. Abgenutzte, 

korrodierte, deformierte, poröse oder anderweitig beschädigte Retraktoren müssen aussortiert werden. 

Die für die Herstellung verwendeten Edelstähle (nicht rostend, „stainless”) bilden aufgrund ihrer Legierung 

spezifische Passivschichten als Schutzschichten. Diese Stähle sind gegen den Angriff von Chlorid Ionen 

und aggressiven Medien und Flüssigkeiten nur bedingt widerstandsfähig! Zusätzlich zu den Anstrengungen, 

die vom Hersteller bei der Auswahl der richtigen Materialien und bei deren sorgfältiger Verarbeitung unter-

nommen werden, müssen beim Anwender die Retraktoren einer fachgerechten und kontinuierlichen Pflege 

und der richtigen Aufbereitung zugeführt werden. 

Prüfungen: 

• Visuelle Kontrolle auf Verunreinigungen oder Oberflächenveränderungen 

• Visuelle Kontrolle auf Bruchstellen 

• Arbeitsenden auf Unversehrtheit kontrollieren 

3 HANDHABUNG 

Die Produkte dürfen ausschließlich zu ihrer bestimmungsgemäßen Verwendung in den medizinischen Fach-

gebieten durch entsprechend ausgebildetes und qualifiziertes Personal benutzt werden. Verantwortlich für 

die Auswahl des Instrumentariums für bestimmte Anwendungen bzw. den operativen Einsatz, die angemes-

sene Schulung und Information und die ausreichende Erfahrung für die Handhabung der Produkte ist der 

behandelnde Arzt bzw. der Anwender. 

4 ZWECKBESTIMMUNGEN 

4.1 Spreizer 

Spreizer dienen zum Offenhalten des Operationsfelds. Dies bedeutet Abhalten von Gewebe, Muskeln, Or-

ganen oder Knochen während der Operation. 

4.2 Wundhaken 

Wundhaken dienen zum Offenhalten des Operationsfelds. Dies bedeutet Abhalten von Gewebe, Muskeln, 

Organen oder Knochen während der Operation. 

4.3 Ring-Retraktor 

Am Tisch befestigter Retraktor zum Offenhalten des Operationsfelds. Dies bedeutet Abhalten von Gewebe, 

Muskeln, Organen oder Knochen während der Operation. An dem Retraktor kann Zubehör befestigt wer-

den. 
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5 INDIKATIONEN 

5.1 Spreizer 

Anwendung zum Offenhalten des Operationsfelds in allgemein chirurgischen Eingriffen oder zum Spreizen 

der Rippen. 

5.2 Wundhaken 

Anwendung zum Offenhalten des Operationsfelds in allgemein chirurgischen Eingriffen, bei abdominalen 

Eingriffen oder bei Eingriffen am Thorax. 

5.3 Ring-Retraktor 

Anwendung zum Offenhalten des Operationsfelds in allgemein chirurgischen Eingriffen. 

6 KONTRAINDIKATIONEN 

Der Einsatz von selbsthaltenden Retraktoren ist generell dann kontraindiziert, wenn der Einsatz von ande-

ren chirurgischen Operationstechniken indiziert ist. Außerdem liegen Kontraindikationen vor,  

bei allgemeiner Inoperabilität; 

bei fehlender Bereitschaft des Patienten; 

wenn die technischen Voraussetzungen nicht erfüllt sind. 

Die Produkte sind nicht für die Anwendung am Herzen oder dem zentralen Nerven- und Kreislaufsys-

tem bestimmt 

Der verantwortliche Arzt muss anhand des Allgemeinzustandes des Patienten entscheiden, ob die vorge-

sehene Anwendung erfolgen kann. 

7 PATIENTENPOPULATION 

Es gibt keine Beschränkungen hinsichtlich der Patientenpopulation. 

8 KOMBINATIONEN 

Die Produkte sind nicht zur Kombination mit, oder zum Anschluss an andere Produkte vorgesehen. 

9 ENTSORGUNG 

Sollten die Instrumente nicht mehr repariert und aufbereitet werden können, muss die Entsorgung der 

Instrumente nach den jeweils geltenden länderspezifischen Vorschriften und Gesetzen erfolgen. 

10 WARNHINWEISE  

Behandlung fabrikneuer Produkte 
Fabrikneue Produkte müssen vor der ersten Anwendung den kompletten Aufbereitungsprozess ein-

mal durchlaufen haben. 

Funktionsbeeinträchtigung 
Wundsperrer korrodieren und werden in ihrer Funktion beeinträchtigt, wenn sie mit aggressiven Sub-

stanzen in Berührung kommen. Aus diesem Grund ist es unbedingt erforderlich, die Aufbereitungs- 

und Sterilisationsanweisung zu befolgen. 

Operationsbedingungen 
Zur Gewährleistung des sicheren Betriebs der zuvor genannten Produkte ist eine korrekte Wartung und 

Pflege der Produkte unumgänglich. Zudem sollte vor jeder Anwendung eine Funktions- bzw. Sichtprüfung 

durchgeführt werden. Wir verweisen aus diesem Grund auf die entsprechenden Abschnitte in dieser Ge-

brauchsanweisung. 

Lagerung 
Es gibt keine spezifischen Anforderungen an die Lagerung der Produkte vor der Sterilisation. Wir empfehlen 

dennoch, die Medizinprodukte in einer sauberen und trockenen Umgebung zu lagern. 
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Vorbereitung der Anwendung 
Bei Produkten mit austauschbaren Valven muss die Auswahl der Valven auf die anatomischen Gegebenhei-

ten des Patienten abgestimmt werden. Es sollten Polsterungen für die Valven verwendet werden.  

Fixierung der Wundsperrer 
Nach Fixierung der Wundsperrer sind alle Valven und Gelenke auf festen Halt zu überprüfen. 

Während der Anwendung 
Bei langwierigen Operationen sollten die Valven repositioniert werden. 

11 HINWEISE ZUR WIEDERAUFBEREITUNG 

Aufgrund des Produktdesigns und der verwendeten Materialien, kann kein definiertes Limit von maximal 

durchführbaren Anwendungen festgelegt werden. Die Lebensdauer der Medizinprodukte wird durch deren 

Funktion und den schonenden Umgang bestimmt. Häufiges Wiederaufbereiten hat geringe Auswirkungen 

auf das Produkt. Das Ende der ProduktIebensdauer wird normalerweise von Verschleiß und Beschädigung 

durch Gebrauch bestimmt.  

Die Lesbarkeit der Kennzeichnung ist über 200 Aufbereitungen verifiziert. 

 

Generell dürfen chirurgische Instrumente nur von solchen Personen aufbereitet werden, die für die vorge-

sehenen Tätigkeiten die notwendige Fachkenntnis besitzen.  

Detaillierte Hinweise zur Aufbereitung von Instrumentarium können der „Roten Broschüre“ des AKI ent-

nommen werden. Unter www.a-k-i.org finden sich zudem Links zu Gesetzen, Normen und Aufbereitungs-

Fachgremien. 

12 WIEDERAUFBEREITUNGSANLEITUNG 

Instrumente aus Aluminium müssen ausschließlich mit nicht-alkalischen, neutralen Desinfektions- 

und Reinigungsmitteln und voll entsalztem Wasser aufbereitet werden, da es sonst zu Schäden an 

der eloxierten Oberfläche kommen kann. Alkalische Reinigungsverfahren führen bei farbeloxierten 

Oberflächen nach wenigen Zyklen zum Verblassen der Farbe und zu Flecken.  

12.1 Vorbereitung am Einsatzort 

Direkt nach der Anwendung groben Schmutz von den Instrumenten entfernen. Keine fixierenden Mittel 

oder heißes Wasser (>40°C) benutzen, da das zur Fixierung von Rückständen führt und den Reinigungser-

folg beeinflussen kann. 

12.2 Transport 

Sichere Lagerung in einem geschlossenen Behältnis und Transport der Instrumente zum Aufbereitungsort 

um Beschädigung der Instrumente und Kontamination gegenüber der Umwelt zu vermeiden. 

12.3 Vorbereitung zur Dekontamination 

Die Instrumente müssen, wenn möglich, zur Aufbereitung auseinandergebaut bzw. geöffnet werden.  

Die Instrumente müssen spülgerecht auf maschinengeeigneten Instrumententrägern gelagert werden. Die 

Beschaffenheit der Instrumententräger darf die anschließende Reinigung und Desinfektion nicht durch 

Schall- oder Spülschatten beeinträchtigen. 

12.4 Manuelle Vorreinigung 

Instrumente in kaltem VE Wasser für mindestens 5 min. einlegen. Falls möglich, die Instrumente zerlegen 

und unter kaltem Wasser mit einer weichen Bürste reinigen bis keine Rückstände mehr sichtbar sind. Hohl-

räume, Bohrungen und Gewindegänge mindestens 10 Sek. mit einer Wasserpistole druckspülen (gepulstes 

Verfahren, Mindestdruck 2 bar). Instrumente für 15 min in Ultraschallbad bei 40°C mit 0,5% alkalischem 

oder enzymatischem Reiniger legen und beschallen. Instrumente entnehmen und mit kaltem Wasser ab-

spülen. Die Reinigungslösung sollte mindestens einmal täglich, bei Bedarf öfter, gewechselt werden. Ein zu 

hoher Verschmutzungsgrad beeinträchtigt die Reinigungswirkung und erhöht die Korrosionsgefahr. Natio-

nale Gesetze und Richtlinien sind zu beachten. 

  

www.a-k-i.org%20
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12.5 Maschinelle Reinigung 

Instrumente in geöffnetem Zustand in eine Siebschale auf den Einschubwagen legen und den Reinigungs-

prozess starten. Zerlegbare Instrumente so weit wie möglich in ihre Einzelteile zerlegen. 
 

Schritt Parameter 

Vorspülen 
Spültemperatur + Wasserqualität Kaltes Stadtwasser 

Einwirkzeit 60 s 

Vorspülen 
Spültemperatur + Wasserqualität Kaltes Stadtwasser 

Einwirkzeit 180 s 

Reinigen 

Reinigungstemperatur 45°C 

Wasserqualität Stadtwasser 

Einwirkzeit 
300 s (worst case condition) / RKI Emp-

fehlung 600 s 

Reinigungsmittel Neodisher Medizym 

Konzentration 0,50 % 

Neutralisation 

Spültemperatur 40°C 

Wasserqualität Stadtwasser 

Einwirkzeit 180 s 

Neutralisierungsmittel Neodisher Z 

Konzentration 0,10 % 

Nachspülen 

Spültemperatur 40 °C  

Wasserqualität VE-Wasser 

Einwirkzeit 120 s 

12.6 Maschinelle (thermische) Desinfektion 

Schritt Parameter 

Thermische 
Desinfektion 

Desinfektionstemperatur 90°C (A0 3000) 

Wasserqualität VE-Wasser 

Einwirkzeit 300 s 

Trocknen 

Trocknung der Außenseite der Instrumente durch den Trocknungszyklus des Rei-

nigungs- / Desinfektionsgerätes (RDG). Falls notwendig, kann zusätzlich eine ma-

nuelle Trocknung mit Hilfe eines flusenfreien Tuches erreicht werden. Hohlräume 

und Kanäle von Instrumenten mit steriler Druckluft trocknen. 

12.7 Funktionsprüfung, Instandhaltung 

Prüfungen 
Die Produkte müssen nach jeder Reinigung makroskopisch sauber d.h. frei von sichtbaren Verschmutzun-

gen sein.  

Fleckige Produkte sind sofort auszusortieren und einer Sonderbehandlung zuzuführen. 

Alle beweglichen Teile sind besonders aufmerksam zu prüfen. 

Beim Auftreten von Fehlern oder Beschädigungen sind die Produkte sofort auszusortieren. 

Pflege des Instrumentariums 
Produkte auf Raumtemperatur abkühlen lassen. „Pflege” bedeutet das Aufbringen von Instrumenten Öl 

oder Instrumentenmilch (Emulsion von Weißöl in Wasser). Produkte mit Gelenk oder Schluss oder mit me-

tallischen Gleitflächen müssen mit dampfsterilisierbaren Pflegemitteln auf Paraffinölbasis behandelt wer-

den. Das Paraffinöl muss der jeweils gültigen Pharmakopöe entsprechen und physiologisch unbedenklich 

sein  

12.8 Verpackung 

Normgerechte Verpackung der Instrumente zur Sterilisation nach DIN EN ISO 11607-1, DIN EN 868-2 und 

DIN EN 868-8 auswählen. 
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12.9 Sterilisation 

Sterilisation der Produkte mit fraktioniertem Vorvakuum-Verfahren (gem. DIN EN ISO 17665) unter Berück-

sichtigung der jeweiligen nationalen Anforderungen. 
 

 

 

 

 

 

 

Die Anwendung eines anderen Sterilisationsverfahrens liegt außerhalb unserer Verantwortung! 

12.10 Lagerung  

Die Lagerung der sterilisierten Instrumente muss in einer geeigneten Verpackung in trockener, sau-

berer und staubfreier Umgebung bei moderaten Temperaturen von+5°C bis +40°C und gleichblei-

bender Luftfeuchtigkeit erfolgen. Der Abstand zwischen Boden und Regal sollte mindestens 30cm 

betragen! 

Vor Sonnenlicht schützen  
Die Lagerdauer ist vom Anwender selbst festzulegen. 

12.11 Information zur Validierung der Aufbereitung 

Die folgenden Materialien und Maschinen wurden bei der Validierung der maschinellen Aufbereitung be-

nutzt: 

13 ZUSÄTZLICHE ANWEISUNGEN 

Sollten die zuvor beschriebenen Chemikalien und Maschinen nicht zu Verfügung stehen, obliegt es dem 

Anwender, sein Verfahren entsprechend zu validieren. Es ist Pflicht des Anwenders sicher zu stellen, dass 

der Wiederaufbereitungsprozess, einschließlich Ressourcen, Material und Personal, geeignet ist um die 

erforderlichen Ergebnisse erreichen. Der Stand der Technik und nationale Gesetze verlangen das Befolgen 

validierter Prozesse. 

Bei der Aufbereitung sollte die auf das Instrument einwirkende Temperatur 140°C nicht überschreiten. 

Prinzipiell sind die maschinelle Reinigung und Desinfektion immer der manuellen vorzuziehen. Bei der ma-

schinellen Reinigung und Desinfektion besteht eine größere Sicherheit im Verfahren. 

Für die manuelle Reinigung / Vorreinigung niemals Metallbürsten, Metallschwämme oder scheuernde Rei-

nigungsmittel verwenden. Stark alkalische Reinigungsmittel beschädigen Kunststoffe und Eloxalschichten. 

Die Instrumente dürfen nicht in Heißluft-Sterilisatoren sterilisiert werden. 

Keine ätzenden Reinigungsmittel verwenden. Keine stark oxidierenden Reinigungsmittel verwenden. Mittel 

mit einem neutralen pH – Wert (7,0) sind am besten geeignet.  

14 MELDUNG VON PRODUKTPROBLEMEN 

In Übereinstimmung mit den Anforderungen der Verordnung (EU) 2017/745 über Medizinprodukte 

und unseres Qualitätsmanagementsystems, müssen alle Produktprobleme dem Hersteller mitgeteilt 

werden. 

 

Während der Geschäftszeiten erreichen Sie uns telefonisch unter +49 (0) 07461 / 1701-0. 

Außerhalb der regulären Geschäftszeiten senden Sie bitte eine E-Mail an safety@tekno-medical.com. 

Schwerwiegende Vorkommnisse sind zusätzlich der an ihrem Ort zuständigen Behörde zu melden. 

  

Vorvakuum: 3-mal 

Sterilisationstemperatur: 134 °C 

Sterilisationszeit: 5 min 

Trocknungszeit: 20 min. 

Reinigungsmittel: Neodisher Medizym 0,5 % (v/v) Details siehe Prüfberichte: 

23277 / 23279 / 23278 

CleanControlling Medical 

GmbH & Co. KG 

Neutralisator: Neodisher Z 0,1 % (v/v) 

Reinigungs- / Desinfektionsgerät: Miele PG 8535 

Dampfautoclav: Lautenschläger ZentraCert 

mailto:safety@tekno-medical.com
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15 GEWÄHRLEISTUNG 
 

Die Produkte werden aus hochwertigen Materialien hergestellt und werden vor der Auslieferung einer Qua-

litätskontrolle unterzogen. Sollten dennoch Fehler auftreten, wenden Sie sich an unseren Service. 
Tekno-Medical kann keine Gewährleistung dafür übernehmen, dass die Produkte für den jeweiligen Eingriff 

geeignet sind. Dies muss der Anwender selbst bestimmen.  

Tekno-Medical übernimmt keine Haftung für zufällige oder sich ergebende Schäden. 

Tekno-Medical übernimmt keine Haftung, wenn nachweislich gegen diese Gebrauchsanweisung verstoßen 

wurde. 

Achtung: Im Falle des Einsatzes der Instrumente bei Patienten mit der Creutzfeldt-Jakob-Krankheit, 

lehnt Tekno-Medical jede Verantwortung für die Wiederverwendung ab. 

16 SERVICE UND REPARATUR 

Führen Sie eigenständig keine Reparaturen oder Änderungen am Produkt durch. Hierfür ist ausschließlich 

autorisiertes Personal des Herstellers verantwortlich und vorgesehen. 

Defekte Produkte müssen vor Rücksendung zur Reparatur den gesamten Wiederaufbereitungsprozess 

durchlaufen haben. 

Verwenden Sie für Rücksendungen unser RMA Antragsformular und die Dekontaminationsbescheinigung. 

Die Formulare finden Sie auf unserer Homepage: 

https://www.tekno-medical.com/de/service/reparaturservice/ 

17 SYMBOLE 

Die in dieser Anweisung und auf dem Etikett verwendeten Symbole haben gem. DIN EN ISO 15223-1 fol-

gende Bedeutung: 

 Achtung!  Hersteller 

 Medizinprodukt  Herstellungsdatum 

 Unsteril  Gebrauchsanweisung beachten 

 Katalognummer  Vor Sonnenlicht schützen 

 Chargenbezeichnung  Trocken aufbewahren 

 Eindeutige Produktidentifizierung 

 

CE-Kennzeichen mit Nummer der Benannten Stelle: 

mdc – medical device certification GmbH 

Kriegerstrasse 6, D – 70191 Stuttgart 

18 PRODUKTLISTE ZUR GEBRAUCHSANWEISUNG 

Gedruckt am 18.03.2025 

17320-05* 17550-09 17827-01 17920-16 17982-45 17987-18 17988-70 17992-65 

17321-05* 17560-25 17827-02 17920-17 17982-50 17987-19 17988-71 17992-75 

17322-07* 17570-18 17827-03 17920-18 17982-55 17987-20 17988-72 17993-35 

17323-07* 17571-80 17827-04 17920-20 17982-60 17987-21 17988-73 17993-40 

17330-07 17572-85 17827-05 17920-21 17982-65 17987-22 17988-74 17993-45 

17330-10 17573-90 17828-00 17920-22 17982-70 17987-23 17988-75 17993-55 

17330-17 17575-00 17828-10 17920-23 17982-75 17987-24 17988-76 17993-65 

17330-20 17575-06 17829-01 17921-01 17983-25 17987-25 17988-77 17993-75 

17331-07 17575-08 17830-00 17921-02 17983-30 17987-26 17988-78 17993-85 

https://www.tekno-medical.com/de/service/reparaturservice/
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17331-10 17610-00 17830-01 17921-03 17983-35 17987-27 17988-79 17994-01 

17336-10 17618-00 17830-02 17921-04 17983-40 17987-28 17988-80 17994-02 

17337-10 17620-00 17830-10 17921-05 17983-45 17987-29 17988-81 24800-00 

17395-07 17625-00 17830-11 17921-06 17983-50 17987-30 17988-82 24801-01 

17400-10 17625-01 17831-01 17921-07 17983-55 17987-31 17988-83 24801-02 

17400-20 17630-00 17831-02 17921-08 17983-60 17987-32 17988-84 24802-07 

17401-10 17630-01 17832-01 17921-09 17983-65 17987-33 17988-85 24802-08 

17402-13 17631-10* 17832-02 17921-10 17983-70 17987-34 17988-86 24802-10 

17402-16 17631-11* 17832-03 17921-11 17983-75 17987-35 17989-00 24802-16 

17402-23 17631-12* 17832-04 17921-12 17984-25 17987-36 17989-00T 24802-20 

17402-26 17631-13* 17832-05 17921-13 17984-30 17987-37 17989-01 24802-25 

17403-13 17631-14* 17832-06 17921-14 17984-35 17987-38 17989-01T 24803-00 

17403-16 17631-15* 17832-07 17921-15 17984-40 17987-39 17989-02 24804-05 

17404-20 17632-06 17832-08 17922-01 17984-45 17987-40 17989-03 24805-01 

17404-26 17632-08 17833-01 17922-02 17984-50 17987-41 17989-04 24806-01 

17404-30 17640-01 17833-02 17922-03 17984-55 17987-42 17989-05 24806-02 

17404-36 17640-02 17833-03 17922-04 17984-60 17987-43 17989-06 24806-03 

17405-20 17640-03 17833-04 17922-06 17984-65 17987-44 17989-07 24806-05 

17405-26 17640-06 17833-05 17922-08 17984-70 17988-00 17989-08 24808-01 

17406-01 17640-07 17833-06 17922-11 17984-75 17988-01 17989-09 24808-02 

17406-02 17640-08 17833-07 17922-14 17985-25 17988-02 17989-10 24808-05 

17408-01 17640-12 17833-08 17922-16 17985-30 17988-03 17989-11 24809-01 

17408-02 17640-13 17834-01 17922-17 17985-35 17988-04 17989-12 24812-00 

17408-13 17640-17 17834-02 17922-18 17985-40 17988-05 17989-13 24812-01 

17408-14 17640-18 17834-03 17922-20 17985-45 17988-06 17989-14 24812-03 

17409-13 17780-00 17834-04 17922-21 17985-50 17988-07 17989-15 24812-05 

17410-11 17781-00 17834-05 17923-01 17985-55 17988-08 17989-16 24812-06 

17410-13 17781-01 17834-06 17923-02 17985-60 17988-09 17989-17 24814-00 

17411-11 17781-02 17834-07 17923-03 17985-65 17988-10 17989-18 24816-00 

17411-13 17781-03 17834-08 17923-06 17985-70 17988-11 17989-19 24816-01 

17412-20 17781-04 17836-01 17923-14 17985-75 17988-12 17989-20 24816-04 

17413-22 17781-05 17836-02 17923-16 17986-00 17988-13 17989-21 24817-01 

17414-01 17782-00 17836-03 17923-20 17986-01 17988-14 17989-22 24817-02 

17414-02 17783-00 17836-04 17923-30 17986-03 17988-15 17989-23 24817-06 

17417-19 17783-01 17836-05 17923-31 17986-04 17988-16 17989-24 24817-07 

17418-19 17783-02 17836-06 17923-32 17986-05 17988-17 17989-25 24817-08 

17419-15 17783-03 17836-07 17923-39 17986-06 17988-18 17989-26 24817-16 

17419-16* 17783-04 17836-08 17923-40 17986-07 17988-19 17989-27 24817-17 

17420-16 17783-05 17837-00 17923-41 17986-08 17988-20 17989-28 24817-18 

17423-13 17785-16 17837-01 17923-42 17986-09 17988-21 17989-29 24818-10 

17423-16 17785-27 17837-02 17924-01 17986-10 17988-22 17989-30 24819-00 

17423-20 17797-16 17837-03 17924-03 17986-11 17988-23 17989-31 24819-01 

17423-26 17798-00 17837-04 17925-02 17986-12 17988-24 17989-32 24819-02 

17424-13 17799-00 17837-05 17925-08 17986-13 17988-25 17989-33 24821-00 

17424-16 17800-05 17837-06 17925-10 17986-14 17988-26 17989-34 24823-26 

17424-20 17800-07 17837-07 17925-14 17986-15 17988-27 17989-35 24823-27 

17424-26 17801-05 17837-08 17925-15 17986-16 17988-28 17989-36 24823-28 

17425-32 17801-07 17837-09 17925-16 17986-17 17988-29 17989-37 24823-29 

17427-31 17802-05 17838-01 17925-17 17986-18 17988-30 17989-38 24830-16 

17427-41 17802-06 17838-02 17925-21 17986-19 17988-31 17989-39 24831-14 

17428-31 17802-08 17838-03 17925-25 17986-20 17988-32 17989-40 24832-00 

17432-26 17803-04 17838-04 17927-01 17986-21 17988-33 17989-41 24832-01 
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17433-26 17803-06 17838-05 17970-00 17986-22 17988-34 17989-42 24832-02 

17438-26 17804-02 17838-06 17970-01 17986-23 17988-35 17989-43 24832-03 

17439-26 17805-01 17838-07 17970-02 17986-24 17988-36 17989-44 24832-04 

17441-00 17805-02 17911-00 17970-03 17986-25 17988-37 17989-45 24832-05 

17441-01 17805-03 17912-01 17970-04 17986-26 17988-38 17989-46 24832-06 

17443-00 17806-01 17912-02 17970-05 17986-27 17988-39 17989-47 24832-07 

17443-01 17806-02 17912-03 17970-06 17986-28 17988-40 17989-48 24832-08 

17450-13 17806-03 17912-04 17970-07 17986-29 17988-41 17989-49 24832-09 

17451-13 17806-04 17912-05 17970-08 17986-30 17988-42 17989-50 24833-16 

17452-11 17807-01 17913-00 17970-09 17986-31 17988-43 17989-51 24837-19 

17453-11 17808-01 17913-01 17970-10 17986-32 17988-44 17989-52 24920-00 

17470-09 17808-02 17913-02 17970-12 17986-33 17988-45 17989-53 24920-02 

17470-11 17808-03 17913-03 17970-13 17986-34 17988-46 17989-54 24922-02 

17470-13 17808-04 17913-04 17980-00 17986-35 17988-47 17989-55 24925-01 

17470-18 17808-05 17913-05 17980-01 17986-36 17988-48 17989-56 24925-02 

17471-18 17808-06 17913-06 17980-02 17986-37 17988-49 17989-57 24926-00 

17472-19 17808-07 17913-07 17980-03 17986-38 17988-50 17989-58 30331-00 

17472-25 17808-08 17913-08 17980-04 17987-00 17988-51 17989-59 30335-00 

17472-32 17808-09 17913-09 17980-05 17987-01 17988-52 17989-60 30336-00 

17476-18 17808-10 17913-10 17980-06 17987-02 17988-53 17989-61 30350-00 

17477-18 17808-11 17913-11 17981-25 17987-03 17988-54 17989-62 30352-00 

17480-01 17808-12 17913-12 17981-30 17987-04 17988-55 17989-63 30352-10 

17480-02 17808-13 17913-13 17981-35 17987-05 17988-56 17989-64 30352-11 

17490-18 17823-00 17913-14 17981-40 17987-06 17988-57 17989-65 30352-12 

17500-00 17823-01 17913-20 17981-45 17987-07 17988-58 17990-00 30352-13 

17500-22 17824-01 17920-01 17981-50 17987-08 17988-59 17990-01 34138-00 

17501-22 17824-02 17920-02 17981-55 17987-09 17988-60 17991-35 34138-03 

17502-22 17824-03 17920-03 17981-60 17987-10 17988-61 17991-40 34138-04 

17503-22 17824-04 17920-04 17981-65 17987-11 17988-62 17991-45 34138-05 

17504-00 17824-05 17920-05 17981-70 17987-12 17988-63 17991-55 34139-10 

17507-00 17826-01 17920-06 17981-75 17987-13 17988-64 17991-65 38599-00 

17510-90 17826-02 17920-07 17982-25 17987-14 17988-65 17992-35 Z0000129626 

17520-14 17826-03 17920-12 17982-30 17987-15 17988-66 17992-40 Z0000130538 

17530-16 17826-04 17920-13 17982-35 17987-16 17988-68 17992-45   

17540-20 17826-05 17920-15 17982-40 17987-17 17988-69 17992-55   
 

 


